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Zukunft braucht Geschichte




Johannes-Althusius-Gymnasium Bad Berleburg – Curriculum Sport Qualifikationsphase
	Bewegungsfeld/Sportbereich:

Spielen in und mit Regelstrukturen – Sportspiele (Basketball)
	Inhaltliche Kerne
Mannschaftsspiel
	Jahrgangsstufe
12.1
	Dauer des UV
	Vernetzung mit UV
	Laufende Nr. des UV
8

	Inhaltsfelder
Inhaltsfeld e: Kooperation und Konkurrenz
	Inhaltliche Schwerpunkte
Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten
	
	
	
	


Thema des UV: 

Basketball – Spezielle gruppen- und mannschaftstaktische Leistungen in komplexen Spielformen
Bewegungs- und Wahrnehmungskompetenz (BWK):
· in dem gewählten Mannschafts- oder Partnerspiel (Einzel und Doppel) grundlegende Entscheidungs- und Handlungsmuster einschließlich der hierzu erforderlichen technischen-koordinativen Fertigkeiten und taktischen-kognitiven Fähigkeiten reflektiert anwenden (7,1)
Sachkompetenz (SK):
· die Bedeutung von Faktoren, Rollen und Regeln für das Gelingen von Spielsituationen erläutern (e1)
Methodenkompetenz (MK):
· individual-, gruppen-, und mannschaftstaktische Strategien für erfolgreiches Sporttreiben umsetzen (e2)

Absprachen der Fachkonferenz zu didaktisch-methodischen Entscheidungen und zur Leistungsbewertung
Thema des UV: Badminton – Doppel: Grundlegende technisch-koordinative und taktisch-kognitive Fähigkeiten reflektiert anwenden
	Didaktische Entscheidungen
	Methoden
	Theorie-Praxisverknüpfung
	Leistungsbewertung

	
	
	Gegenstände - Theorie
	Gegenstände - Praxis
	

	· grundsätzlich Zielspiel 5:5
· Thematisierung verschiedener Spielsysteme (2:1:2, 1:2:2 usw.) in Abhängigkeit der Spielertypen (siehe vorheriges UV Bb)
· Einbeziehung des kompletten Regelwerks unter Beachtung von persönlichen und Nannschaftsfouls
· Zunehmende Spezialisierung des Einzelnen im Mannschaftsgefüge aufgrund der individuellen Fähigkeiten und Fertigkeiten
· bei den Teambeobachtungen liegt der Fokus auf der korrekten Ausführung seiner aufstellungsbedingten Rolle 
· aufbauend auf das vorherige 7.UV zum Thema Fitness werden die Möglichkeiten der Manipulation im Sport im Allgemeinen und in Spielsportarten im Besonderen erarbeitet. Grundlage bildet hierfür die Kenntnis aus dem bisherigen Unterricht der Q-Phase und aktuellen Informationen über Doping in unterschiedlichen Spielsportarten mittels ausgewählter Literatur oder durch Referate
	· Teambeobachtungen

· verschiedene  Spielreihen zu taktischen Grundsituationen
· Übungsprozesse gestalten, beobachten, reflektieren (Konzeption eigener Übungen oder Übungsreihen je nach Bedarf)

· Partner- und Gruppenarbeit

	· Regeln für das Basketballspiel
· Rolle und Funktion des Basketballspielers im Mannschaftgefüge
· Vor- und Nachteile verschiedener Spielsysteme in Angriff und Verteidigung

· anknüpfend an Ernährung und Sport aus dem  UV 7:  Steuerung und Manipulation → Doping im Sport

· Doping in Spielsportarten:

· Doping und Fairness: Vernetzung mit Herz-Kreislauf-System und Aufbau und Funktion von  Muskeln aus  dem 7.UV und den anderen UVs der Q-Phase
	· bei Bedarf Wiederholung der bereits bekannten Grundtechniken aus den vorherigen UV
· Übernahme von Schiedsrichtertätigkeiten

· Schnellangriff
· Entwickeln und einüben von Spielzügen
· tacktische Maßnahmen erkennbar im Spiel umsetzenen, z. B. des Blocks


	  unterrichtsbegleitend:

· Beobachtung und Beurteilung der funktionalen technisch-koordinativen Fähigkeiten und Fertigkeiten in den verschiedenen Spielsituationen
· Mitarbeit in Gesprächsphasen
· soziales Verhalten (vor allem im Umgang mit den Gegnern und dem Schiedsrichter 
· Anleiten von Spiel- und Übungsformen

· Kenntnis und Umsetzung der Regeln des Sportspiels
  punktuell:
· durch positionsangepasste Beobachtungsbögen


